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Herzlich Willkommen auf dem Sport-
gelände "Waldeck" in St.Nikolaus!

Ein besonderer Gruß geht an unsere Gäste 
aus Klarenthal und Walpershofen, deren  
Vorstände und den mitgereisten Fan's.

Während das Bezirksligateam in ein kleines 
Loch gefallen zu sein scheint, hält der 
Höhen�ug unserer Reserve weiterhin an.

Nach dem starken Auftritt in Geislautern. 
ließ unser Kreisligateam auch der Reserve 
der Sportfreunde keine Chance. 
Entsprechenden Bericht �nden Sie auf Seite 
12.

Über das Remis unserer Ersten in der 
Nachspielzeit können Sie auf Seite 15 
nachlesen.

Über die Gäste des aktuellen Spieltages 
haben wir wieder ein kurzes Portrait erstellt.

Die Reserve hat die schwierige Aufgabe, 
sich gegen den Tabellendritten aus 
Klarenthal durchzusetzten. Die Gäste haben 
in dieser Saison einen guten Lauf und 
werden unser Team ähnlich wie Geislautern 
auf die Probe stellen.

Auch Walpershofen, der Gegner des 
Bezirksligateams ist als Aufsteiger bisher 
eine gute Saison gelungen und konnte 
bereits beim Vorrundenspiel punkten. Das 
Baltes-Team ist also gewarnt!

Wir wünschen unseren Gästen zwei 
spannende Begegnungen und hoffen 
natürlich auf den Erfolg unserer Teams! 



Raphael Baltes - Trainer der SG St.Nikolaus

Ein herzliches Willkommen 
an die Zuschauer und un-
sere Fan's zum heutigen 
Spieltag!

Zuerst möchte ich ein großes 
Lob an unsere zweite 
Mannschaft aussprechen, die 
am Samstag ein absolutes 
Topspiel vor der Brust hat. 

Der SV Klarenthal wird mit viel 
Selbstvertrauen anreisen und 
ich erwarte, dass sie uns alles 
abverlangen werden. Es wird 
entscheidend sein, dass wir als 
Team geschlossen auftreten 
und unsere Stärken ausspielen.

Was unsere erste Mannschaft 
betrifft, müssen wir uns mit der 
derzeitigen Delle in unserem 
Spiel und den Ergebnissen 
auseinandersetzen. 

Ich habe das schon seit einigen 
Wochen angesprochen – es ist 
eine Phase, die wir mit Geduld 
und Entschlossenheit 
überwinden müssen. 

Wir haben im Hinspiel gegen 
Walpershofen ein 1:1 erzielt, und 

ich bin zuversichtlich, dass wir 
diesmal die Möglichkeit haben, 
den Bock endlich umzustoßen 
und die drei Punkte zu sichern.

Es ist wichtig, sich daran zu 
erinnern, dass wir immer noch 
auf dem zweiten Tabellenplatz 
stehen und nur einen Punkt 
hinter dem Ersten liegen. 

Jammern auf hohem Niveau hilft 
uns nicht weiter; wir sollten stolz 
auf das sein, was wir erreicht 
haben, und nicht vergessen, wo 
wir herkommen.

Dennoch brauchen wir jetzt 
mehr denn je die Unterstützung 
unserer Fans. I

hre Energie und Leidenschaft 
können einen entscheidenden 
Ein�uss auf das Spiel haben. 
Lassen Sie uns gemeinsam alles 
dafür geben, um unsere Ziele zu 
erreichen!

Auf einen erfolgreichen Spieltag!Sportlicher GrußRaphael Baltes
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Pascal Schiel - Teamchef Kreisligateam

Herzlich willkommen zum 19. 
Spieltag hier im "Waldeck" 
zur Begegnung gegen Kla-
renthal

Heute steht für uns ein wichtiges 
Spiel auf dem Programm. 

Wir treffen auf den SV Klarenthal, 
der aktuell auf dem dritten 
Tabellenplatz steht. In der 
Vorrunde konnten wir diese 
Begegnung nur knapp für uns 
entscheiden, und ich erinnere 
mich noch gut an den Druck, den 
uns der Gegner zum Ende der 
Partie gemacht hat. Das zeigt, 
dass wir heute gewarnt sein 
müssen.

Wir sind zurzeit im Höhen�ug und 
haben eine hervorragende 
Vorrunde absolviert, ohne eine 
einzige Niederlage. Der Abstand 
von acht Punkten auf die beiden 
Nächstplatzierten gibt uns zwar 
etwas Luft, jedoch ist das 
kein Grund, 
nachzulassen. Wir 
müssen unsere 
K o n z e n t r a t i o n 
hochhalten und unsere 
Leistungsbereitschaft 

weiterhin auf einem hohen 
Niveau halten. Klarenthal wird 
alles daransetzen, um heute zu 
punkten und den Abstand auf 
seine Verfolger zu vergrößern 
und zu uns zu verringern.

Deshalb erwarte ich von 
unserem Team 100%igen Einsatz.

Die weiße Weste ist uns wichtig, 
und wir wollen alles daran 
setzen, auch nach heute 
ungeschlagen zu bleiben. Die 
Jungs sind motiviert und bereit, 
alles zu geben. Ich vertraue auf 
unser Potenzial und bin 
zuversichtlich, dass wir die drei 
Punkte in St. Nikolaus behalten 
können. 

Lasst uns gemeinsam das Ziel 
erreichen!

Herzlichst

Pascal Schiel











Highlights:

1-0 Ait-Lamaalem eröffnet den Torreigen 5’
2-0 Daniel Lang 9’
3-0 Justus Scholz 12’
4-0 Timo Brandenburg 19’
5-0 Darius Brück 33’
6-0 Mirco Diesinger 41’
7-0 Timo Brandenburg 52’
8-0 Andreas Dräger 69’
9-0 Dominik Verch 86’

KREISLIGA A - SPIELTAG 18
Kurzer Prozess gegen die Reserve der Sportgemeinde!

Doppeltorschütze Brandenburg !

(Archivfoto)
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Am 18. Spieltag der Kreisliga A trafen die 
SG St.Nikolaus II. und die SF Saarbrücken 
II. aufeinander. 

Anpfiff:

Von Beginn an zeigte die SG St.Nikolaus, dass sie 
ihre Ambitionen auf den Meistertitel ernst 
meinte. Bereits in der 5. Minute erzielte Ait-
Lamaalem mit seinem zweiten Saisontor den 
frühen Führungstreffer. Die Gastgeber, die mit 
viel Selbstvertrauen auf dem Platz standen, 
bauten wenig später ihren Vorsprung aus. In 
der 9. Minute war es Lang, der nach einer 
präzisen Vorarbeit von Mirko Diesinger, der 
seine 11. Vorlage in dieser Saison verzeichnete, 
das 2:0 erzielte.

Die SG St.Nikolaus dominierte das 
Spiel und ließ den Gästen aus 
Saarbrücken keine Luft zum 
Atmen. Nur drei Minuten später, in 
der 12. Minute, konnte Scholz mit 
seinem sechsten Saisontor auf 3:0 
erhöhen, nachdem Ait-Lamaalem 
ihm die Vorlage gegeben hatte. 
Der Druck auf die Abwehr der SF 
Saarbrücken verstärkte sich weiter, 
und die Gäste konnten dem 
Offensivspiel der Gastgeber nur wenig 
entgegensetzen.

In der 19. Minute kam es dann zu einem weiteren 
aussichtsreichen Moment für die SG St.Nikolaus: 
Ein Foulspiel an D. Lang führte zu einem 
Elfmeter, den Brandenburg souverän 
verwandelte. Mit dem 4:0 war das Spiel 

praktisch entschieden, doch die SG St.Nikolaus 
ließ nicht nach. In der 33. Minute erzielte Brück 
per Kopf das 5:0 nach einer Flanke von Lang, 
der somit seine dritte Vorlage an diesem Tag 
beisteuerte.

Mit einem deutlichen 6:0 ging es in die 
Halbzeitpause, nachdem der Torjäger Diesinger 
in der 41. Minute seinen Namen auf die 
Torschützenliste gesetzt hatte. Die Gäste aus 
Saarbrücken, die bis dahin einen schweren 
Stand hatten, konnten in der ersten Halbzeit nur 
durch eine Gelbe Karte für Aktas in der 32. 
Minute und eine weitere für Lang in der 
Nachspielzeit auf sich aufmerksam machen.

Halbzeit:

Nach dem klaren 6:0-Rückstand zur 
Halbzeitpause startete die zweite 

Halbzeit mit der gleichen Dominanz, 
die bereits im ersten Durchgang 
zu beobachten war. Die SG 
St.Nikolaus II. kam hungrig aus der 
Kabine und ließ von Anfang an 
keinen Zweifel daran, dass sie 
ihren Vorsprung weiter ausbauen 
wollten.

Schon in der 52. Minute war es 
Brandenburg, der seinen zweiten 

Treffer des Spiels erzielte. Diesmal war Lang 
wieder der Flankengeber, dessen präzise 
Hereingabe Brandenburg im Strafraum 
mustergültig veredelte. Damit erhöhte sich das 
Ergebnis auf 7:0, und die Gäste aus Saarbrücken 
waren sichtlich geschockt über die 
Unaufhaltsamkeit der Gastgeber.



In der 61. Minute folgte die nächste 
Verwarnung für die SF Saarbrücken: 
Tarasenko sah die Gelbe Karte, während die 
Mannschaft weiterhin um eine offensivere 
Spielweise kämpfte, die aber nur sporadisch 
gelang. St.Nikolaus hingegen war nicht zu 
bremsen und baute in der 69. Minute seinen 
Vorsprung weiter aus. Dräger, der erfahrene 
Oldie der Mannschaft, zeigte einmal mehr 
seine Kopfballstärke und netzte nach einer 
erneuten Flanke von Brandenburg ein. Der 
8:0-Treffer war nicht nur eine Demonstration 
der Dominanz, sondern auch das zweite Tor 
für Dräger in dieser Saison.

In der 86. Minute folgte dann das i-Tüpfelchen 
auf eine bereits außergewöhnliche Leistung: 
Verch überlief auf der rechten Seite seinen 
Gegenspieler und schlenzte den Ball mit 
seinem schwächeren linken Fuß präzise in 
den Winkel. Das 9:0 war ein Paradebeispiel für 
das Offensivspiel der SG St.Nikolaus und 
sorgte für Begeisterung bei den heimischen 
Fans.

Nachdem es in den letzten Minuten keine 
weiteren nennenswerten Aktionen gab, pfiff 
der Schiedsrichter die Partie in der 
Nachspielzeit ab. Mit einem deutlichen 9:0-
Sieg festigte die SG St.Nikolaus ihren Platz an 
der Tabellenspitze und erhöhten ihr 
Punktekonto auf 41 Punkte. Damit haben sie 
nun einen komfortablen 8-Punkte-Vorsprung 
vor den Verfolgern aus Lauterbach und 
Wehrden und ein beeindruckendes 
Torverhältnis von 59:10.

Fazit:

Zusammenfassend war das Match eine 
Demonstration der Überlegenheit der SG 
St.Nikolaus II., die sich mit ihrem Offensivspiel 
nicht nur selbst belohnte, sondern auch die 
Zuschauer begeisterte. Die SF Saarbrücken 
hingegen konnten aus dieser Partie kaum 
etwas Positives ziehen und muss sich rasch 
sammeln, um in den kommenden 
Begegnungen bessere Leistungen zu zeigen.
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BEZIRKSLIGA - SPIELTAG 18
Sportfreunde erringen in Nachspielzeit noch Remis!

Engel - diesmal als Vollstrecker !

(Archivfoto)



Nach der ersten Saisonniederlage in 
Geislautern hat seit letzten Sonntag 
auch die Festung Waldeck ihren ersten 
Kratzer. 

Als erste Mannschaft der Liga gelang es den 
Sportfreunden Saarbrücken, einen Punkt aus 
dem Warndt zu entführen. Durch ein Tor ganz 
spät in der Nachspielzeit erkämpften sich die 
Gäste aus der Hauptstadt ein letztendlich 
verdientes Unentschieden. Ähnlich wie im 
Hinspiel, das ebenfalls unentschieden endete, 
war der Gegner ein äußerst unangenehmer 
Widersacher. Obwohl Saarbrücken nach der 
Vorrunde im hinteren Tabellenmittelfeld steht, 
spielten sie am Sonntag deutlich besser als 
viele andere Mannschaften, die etwas höher 
eingestuft sind. Die Truppe zeigte über die 
gesamten 96 Minuten eine hervorragende 
Einstellung, nahm die Zweikämpfe an und 
konnte das Tempo der SG bis zum Ende 
problemlos mitgehen. Dies lässt sich von 
einigen anderen Teams der Liga nicht 
behaupten. Die SG musste nach dem 
kämpferischen Spiel in Geislautern auf zwei 
Stammspieler verzichten: Niklas Willinger �el 
krank aus und Jan Niederkorn aufgrund einer 
Fußverletzung. Besonders der Ausfall unseres 
jungen Offensivspielers machte sich 
bemerkbar, da uns während des gesamten 
Spiels die Überraschungsmomente fehlten. Jan 
Niederkorn ist immer in der Lage, mit einer 
Aktion ein festgefahrenes Spiel zu unseren 
Gunsten zu entscheiden.

Halbzeit Eins

Im Nikolauser Waldeck entwickelte sich von 
Anfang an eine hart umkämpfte Partie, in der 
unser Gast keine Geschenke machte. Im 
Gegenteil: Saarbrücken überraschte uns mit 
einer sehr offensiven Taktik und hatte von 
Anfang an immer wieder gute Szenen rund um 
unseren Strafraum. Die Gäste gingen in den 
Zweikämpfen 100 %ig zur Sache und entzogen 
uns zunehmend die Kontrolle. Unser eigenes 
Spiel wirkte sehr fahrig, und im Spielaufbau 
war es nicht präzise genug. Es gab einige 

vielversprechende Ansätze, doch in den 
entscheidenden Momenten trafen wir meist 
die falschen Entscheidungen. So entstand die 
erste gute Chance einmal mehr nach einem 
weiten Einwurf von Andreas Engel. Unser 
Abwehrchef warf in der 14. Minute den Ball weit 
vors Saarbrücker Tor, wo Marc Erb aus kurzer 
Entfernung jedoch am Torwart scheiterte. 

Zwei Minuten später offenbarte die nächste 
Offensivaktion unser Problem an diesem 
Sonntag: Nach einem tiefen Pass auf die rechte 
Seite war Niklas Bamberg auf dem Weg zum 
Gästetor. Anstatt mit Tempo in den Strafraum 
zu stürmen, versuchte unser Stürmer, den Ball 
quer zu Lukas Guilleaume zu spielen. Ein 
Gästespieler konnte klären und verhinderte so 
eine gute Torchance. Der Versuch, den freien 
Mitspieler anzuspielen, war in Ordnung, 
dennoch wäre es besser gewesen, selbst den 
direkten Weg zum Tor zu wählen. Diese kleinen 
Dinge, die nicht funktionierten, zogen sich 
durch unser Spiel und verhinderten 
letztendlich den Erfolg.

In der 19. Minute ging der Gast dann in Führung: 
Ihr Spielmacher nahm aus über 30 Metern Maß 
und zog fast von der Seitenlinie einfach mal ab. 
Der Ball �atterte wie verrückt und schlug 
hinter Christian Ney wie eine Bombe im langen 
Eck ein. Wie schon in Geislautern zeigte der 
Treffer Wirkung bei der SG. Der Spielaufbau 
wurde ungenauer, und der Gegner kam immer 
besser ins Spiel. Saarbrücken zog sich nach 
der Führung nicht zurück, sondern versuchte, 
den zweiten Treffer nachzulegen. Mit etwas 
Glück konnten wir das verhindern, brauchten 
jedoch lange, um unser Spiel zurückzu�nden.

Im zweiten Teil der ersten Hälfte wurde ein 
weiteres Problem der Nikolauser deutlich. Wir 
hatten viele Eckbälle, Freistöße und weite 
Einwürfe, die wir meist hoch vors Tor brachten. 
Saarbrücken war jedoch gut darauf eingestellt 
und verteidigte fast alles erfolgreich. Was wir 
jedoch nicht hinbekamen, waren die zweiten 
Bälle, die fast ausschließlich von den 
Sportfreunden gewonnen wurden. So gingen 
einige Chancen im Strafraum verloren. 
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Halbzeit Zwei

Die zweite Hälfte sah dann von Anfang an für 
uns besser aus, was auch am Ausgleich direkt 
nach Wiederanstoß lag. Beim ersten 
Nikolauser Eckball setzte sich Andreas Engel 
im Kopfballduell durch und traf aus fünf 
Metern zum 1:1. St. Nikolaus nahm den Schwung 
mit und hatte nun seine beste Phase, um in 
Führung zu gehen. Vier Minuten nach dem 
Ausgleich scheiterte Raphael Baltes mit einem 
Schuss aus 23 Metern nur knapp. Die noch 
bessere Möglichkeit hatte jedoch fünf Minuten 
später Philipp Laduga. Nach einem Pass in den 
Lauf nahm unser Mittelfeldspieler den Ball auf 
und bemerkte dann, dass der Torwart sehr 
weit vor seinem Kasten stand. Er versuchte, 
diesen zu überraschen, setzte den Heber 
jedoch ganz knapp am Winkel vorbei.

Mitte der zweiten Hälfte �ngen sich die 
Saarbrücker wieder. Wir mussten auf der 
Suche nach der Führung ständig den Gegner 
im Auge behalten. Saarbrücken gab nicht nach 
und blieb immer wieder gefährlich in unserem 
Strafraum. In der 73. Minute hatten wir dann, 
wie schon in Geislautern, eine strittige 
Situation mit dem Schiedsrichter, die für uns 
nicht in Ordnung war. Nach einem Pass hinter 
die Saarbrücker Abwehr lief Lukas Guilleaume, 
verfolgt von zwei Gegnern, aufs Gästetor zu. 
Zwei Meter vor dem Strafraum foulte einer 
von beiden unseren Stürmer. Für eine solche 
Aktion gibt es normalerweise wegen 
Notbremse die rote Karte. Der Schiedsrichter 
hatte jedoch eine andere Auffassung und 
verteilte lediglich eine Zeitstrafe. 

In den 10 Minuten, in denen wir einen Mann 
mehr waren, lief das Spiel nur selten. Ständig 
war die Partie unterbrochen, da ein 
Gästespieler am Boden lag. Die 
Unterbrechungen zogen sich wie Kaugummi 
und halfen dem Gast, sich zu erholen. Mit 11 
gegen 11 ging es dann in die Schlussphase, in 
der wir schließlich in Führung gingen. In der 86. 
Minute wurde Lukas Guilleaume im Strafraum 
vom Torwart gefoult. Den fälligen Strafstoß 
verwandelte Raphael Baltes sicher zum 2:1. Mit 
dem späten Treffer schien es wieder gut für 
die Roten zu stehen, um die Tabellenführung zu 
verteidigen. Leider hatten wir dabei die 
Rechnung ohne den Schiedsrichter gemacht, 
der eine sehr lange Nachspielzeit anzeigte. Es 
ist schon etwas grotesk, dass Saarbrücken 
von der eigenen Zeitspielerei in der zweiten 
Hälfte pro�tierte.

In der 95. Minute gab es einen Eckball für den 
Gast, den wir aus dem Strafraum klären 
konnten. 20 Meter vor dem Tor stand jedoch 
ein Saarbrücker frei, der den Ball direkt aufs 
Nikolauser Tor schoss. Der Schuss landete an 
der Latte und sprang ins Feld zurück, wo ein 
Gegenspieler am schnellsten reagierte und 
aus acht Metern zum 2:2 traf. 

Fazit

Damit war nicht nur unsere Tabellenführung 
futsch, sondern auch unsere makellose 
Heimbilanz Geschichte. Auch wenn das Tor 
ärgerlich war, muss man anerkennen, dass 
sich Saarbrücken den einen Punkt redlich 
verdient hat.
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FEINES VOM FLEISCHER

R

Wilhelm-Leuschner-Str. 5, Dorf im Warndt
Telefon: 0 68 09 / 8 48

Eigene Herstellung von 
Fleisch- und Wurstwaren in

Dorf im Warndt

Am Sonntag, den 30. November, steht 
das mit Spannung erwartete Duell zwi-
schen dem SC Ay Yildiz und unserer SG 
St. Nikolaus auf dem Programm. 

Anp�ff ist um 14:30 Uhr auf dem Kunstrasenplatz 
in Wehrden. 

Nach der knappen Niederlage im 18. Spieltag, in 
dem die SG St. Nikolaus die Tabellenführung an 
Ay Yildiz abgeben musste, hat das Team von 
Trainer Raphael Baltes nun die Möglichkeit, mit 
einem Sieg gegen den Tabellenführer die Spitze 
zurückzuerobern. Ay Yildiz führt die Tabelle mit 
38 Punkten an und hat somit nur einen Punkt 
Vorsprung auf unsere SGN.

Trotz der Tatsache, dass die türkische 
Mannschaft in dieser Saison 
bereits zwei Spiele verloren hat, 
zeigt ihre Bilanz – zwei weitere 
Remis – dass sie äußerst konstant 
spielt und nur schwer zu 
bezwingen ist. Auf ihrem 
heimischen Kunstrasen in 
Wehrden haben sie in dieser 
Saison bis jetzt lediglich einen 
Punkt abgegeben, was die 
Aufgabe unserer Jungs umso 
herausfordernder macht.

Für die Rückeroberung der 
Tabellenspitze benötigt unser 
Team nicht nur eine taktisch kluge 
und kämpferische Leistung, 

sondern auch die volle Unterstützung unserer 
treuen Fans. Die SG St. Nikolaus hat in den 
bisherigen Spielen gezeigt, dass sie mit 
Leidenschaft und Einsatzwillen auf dem Platz 
steht, und wir hoffen, dass zahlreiche Anhänger 
am Sonntag in Wehrden erscheinen, um unser 
Team lautstark zu unterstützen.

Es ist der letzte Spieltag vor der Winterpause 
und diese Begegnung könnte entscheidend für 
den weiteren Verlauf der Saison sein. Ein Sieg 
würde nicht nur die Tabellenführung 
zurückbringen, sondern auch das 
Selbstvertrauen in die Rückrunde stärken. 

Kommt zahlreich, unterstützt unser Team und 
lasst uns gemeinsam die Jagd nach dem Platz an 
der Sonne in Angriff nehmen! Auf geht’s, SG St. 
Nikolaus!

Das erwartet Sie am nächsten Spieltag !
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